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Brandneue SchnittTulpen
Alle Regenbogenfarben trägt die neue Papageientulpe ’Blumex‘  
(Bild 1). Sie fasziniert mit tief eingeschnittenen, gefiederten Blüten, 
die apart orangerot geflammt mit gelben, violetten und moosgrünen 
Akzenten dem Blumennamen gerecht werden. Papageientulpen 
sind seit mehr als 300 Jahren bekannt und sehen in der Vase 
wundervoll aus. Das extravagante Farbenspiel von ’Blumex‘ wird 
garantiert Aufsehen erregen. Mit stark gefüllten, gut haltbaren 
Blüten bereichert die Tulpe ’Orca‘ (Bild 2) das Sortiment. Das 
Besondere an dieser Neuheit ist der Farbton: Derart grosse, 
stark gefüllte Blüten in wunderschönem, sattem Apricot-
Orange gab es bisher noch nicht. Pate stand ’Monte Carlo‘, 
seit Jahren beliebt wegen ihrer grossen, päonienartigen 
Blüten. Case-Tulpen sind speziell auf Antreibwochen hin 
produzierte, in der Schweiz kultivierte Kistentulpen. Sie sind 
mit dem Plantiance-Label versehen und als Schnittblumen 
erhältlich.
Bezug: Fachhandel
Infos: Telefon 044 455 62 62 und  
www.greenpflanzenhandel.ch

Frisch vom Balkon
Für Balkongärtner ist der Kraussalat ’Multileaf Multigreen 3‘ von 
Kiepenkerl genau richtig: Er lässt sich nicht nur in Beeten, sondern 
auch in Töpfen und Minigärten auf Balkon und Terrasse anbauen. Ob 
im Frühling, Sommer oder Herbst – der Salat überzeugt mit zarten, 
gerüschten Blättern, robustem Wuchs und hohem Ertrag. Ab Februar 
auf der Fensterbank, im Gewächshaus oder Freiland aussäen, nach der 
Keimung in Töpfe oder Schalen pikieren und später an einen sonnigen 
Platz in feuchtes, nährstoffreiches Substrat pflanzen. Von April bis 
Oktober können die Blätter einzeln gepflückt oder die ganzen Köpfe 
geerntet werden. Bleibt das Salatherz unbeschädigt, wachsen stetig 
Jungblätter nach.
Bezug: Fachhandel 
Infos: Telefon 0049 25 82 67 00 und www. nebelung.de (Online-Shop).

Gärtnern im Mini-Gewächshaus 
Wer keinen eigenen Garten hat oder frühzeitig 
Kräuter auf der Fensterbank ziehen will, fin-
det mit dem Mini-Gewächshaus «Socker» von 
Ikea die passende Lösung. Das Treibhaus fürs 
Zimmer bietet ein ideales Mikroklima für die 
Aufzucht von Sämlingen oder sensiblen Exo-
ten. Das Gehäuse ist dank beweglicher Klap-
pen belüftbar und gefällt in schlichtem Design 
aus weiss lackiertem Stahl und transparentem 
Kunststoff (Grösse 45 x 22 x 35 cm).
Bezug: Telefon 0848 801 100 und 
www.ikea.ch 
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